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Zahnärztlicher Notdienst:
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Apotheken Notdienst:
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117.  

Bereitschaftspraxis Roth
Kontakt:
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der Kreisklinik Roth
Weinbergweg 14, 91154 Roth

Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr
Mi, Fr: 13:00-21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

„Im Tal“: dieser Weg begleitet den Röttenbach auf seiner letzten 
Etapppe – an den Fischweihern vorbei bis zur Mündung in die 
Schwäbische Rezat. Foto J. Schrenk

Evang.-Luth. Pfarramt 

Katholische Pfarrgemeinden
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Aus dem Rathaus

Gemeinde Röttenbach
Mo.-Fr.:  08:30 Uhr–12:00 Uhr  
Montag: 14:00–18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00–16:00 Uhr

Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung 
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister 
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister,  
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Lisa Schlosser // Lisa.Schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Kämmerei
Peter Straß // Peter.Strass@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Hauptamt, Kasse, Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer 
Fabian Bimüller // Fabian.Bimueller@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Geschäftsführung KaDe GmbH,  
Liegenschaften, Veranstaltungen
Michaela Padua // Michaela.Padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Bauamt 
Christian Lutz // Christian.Lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Standesamt, Städtebauförderung
Anika Demel // Anika.Demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // Wolfgang.Kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13
Martin Riedl // Martin.Riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-11

Zweckverband
Helga Srock // Helga.Srock@Roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69;  

Kasse Zweckverband 
Kerstin Schwarz // Kerstin.Schwarz@roettenbach.de
Tel. 09172 6910-27

Familienzentrum
Theresa Stanka (vorm. Rank) // 
Theresa.Stanka@roettenbach.de 
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Robert Fleischer // Robert.Fleischer@roettenbach.de

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)  
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule) 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 08:00 bis 11:00 Uhr

Haus für Kinder
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach 
Tel.:  09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr  Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr:  07:30 – 18:00 Uhr
Mi: 07:30 – 13:00 Uhr  Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

Seniorenbeirat
Georg Steger, Gottwald Andraschko
seniorenbeirat@roettenbach.de
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Heiraten in  Röttenbach

An folgenden Samstagen können Sie sich beim Standes-
amt Röttenbach das „Ja“-Wort geben: 

18.07.2020
08.08.2020
12.09.2020
14.11.2020
12.12.2020 
 
Gern möchten wir Ihnen auch weitere Samstagstermine 
für Ihre Traumhochzeit anbieten. Hierzu ist jedoch eine 
rechtzeitige Anfrage beim Standesamt erforderlich. Ge-
nerell sind Samstags-Trauungen in der Zeit von ca. 8:00 
– 13:00 Uhr möglich. 
Bitte beachten Sie, dass die Eheschließung frühestens 6 
Monate vor dem gewünschten Heiratstermin beim Stan-
desamt angemeldet werden kann. Eine Vorreservierung 
eines Trautermins ist bereits ca. 1 Jahr im Voraus mög-
lich. Nähere Auskünfte zur Anmeldung der Eheschlie-
ßung bzw. Terminvereinbarungen erhalten Sie beim 
Standesamt Röttenbach. 

Rentenberatung 2020

06.07, 03.08., 07.09., 19.10. und 02.11.2020

Anika Demel, Standesbeamtin, 
Rentenberatung 
Tel. 09172/6910-10  

Geburten

Sterbefälle

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden abgegeben und können 
vom Eigentümer gegen Vorlage des Personalausweises in 
der Gemeindeverwaltung, im Bürgerbüro abgeholt werden:
• Handschuhe
• Regenschirm

Einwohnerzahl zum 15.06.2020: 
3.067 Einwohner

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am  01.09.20. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 14.08.2020. 

Müllabfuhr
Rest- und Biomüll Röttenbach + Ortsteile:
Dienstag 07.07.2020 Dienstag 04.08.2020 
Dienstag 21.07.2020 Dienstag 18.08.2020

Altpapier/Gelber Sack
Röttenbach (einschl. Schlesierstraße und Baugebiet 
Am Obstgarten): Mittwoch 03.07., 30.07. und 27.08. 2020 
Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und Unterbreitenlohe: 
Dienstag 02.07., 29.07. und 26.08.2020 

Gartenabfallcontainer
Der Gartenabfallcontainer ist wieder da und steht Ihnen 
rund um die Uhr zur Verfügung.

Das Rathaus informiert Standesamtliche Nachrichten

IMPRESSUM 

Herausgeber des Röttenbacher Bürgerbriefs in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Röttenbach: 
Schrenk- Verlag, Inh. Dr. Johann Schrenk
Alramweg 3, 91187 Röttenbach 
schrenk@buchfranken.de
Redaktion und Seitengestaltung: 
Schrenk-Verlag, Röttenbach 
Design und Covergestaltung: 
Jäger brand & sales GmbH, 92361 Röckersbühl
Herstellung: Druckerei:  
Rudolf Fuchs, 91174 Spalt

Gedruckt auf 110 g Amber Graphic 1,2 fach FSC 
MIX-Papier holzfrei (FSC C010497)
  

• nachhaltig hergestelltes Umweltpapier
• chemielos erstellte Druckplatten
• Verwendung von Ökostrom

Bürgerbüro
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Die Titelstory

Dr. Michael Nuding übernimmt
Röttenbacher Zahnarztpraxis 
Seit Februar 2020 weht frischer Wind durch die ehemali-
ge Zahnarztpraxis von Dr. Klement: Dr. Nuding aus Aalen 
führt nun die Praxis mit höchster Kompetenz und gro-
ßem Tatendrang und wird dabei von dem erfahrenen und 
sehr guten Team unterstützt, welches schon Dr. Klement 
den Rücken gestärkt hat.
Dabei hat der Zufall Dr. Nuding nach Röttenbach geführt. 
Die Suche nach einer eigenen Praxis begann 2019, als er 
und seine Lebensgefährtin (Zahnärztin) bayernweit im 
ländlichen Raum einen neuen Wirkungskreis suchten. 
Damit bewegen sie sich bewusst gegen den aktuellen 
Trend, da Mediziner und Medizinerinnen deutschland-
weit eher in die Städte ziehen. 

Im Herbst 2019 ist Dr. Nuding auf die Online-Anzeige bei 
der bayerischen Landeszahnärztekammer aufmerksam 
geworden, in der Dr. Klement für seine Praxis einen Nach-
folger suchte. Nachdem die beiden Zahnmediziner sich 
getroffen haben, war schnell klar: die Suche ist auf beiden 
Seiten beendet. 
Sogar Dr. Nudings Vision, später einmal die räumlichen 
Voraussetzungen für eine Mehrbehandlerpraxis zu ha-
ben, erfüllt der aktuelle Praxisstandort. Dazu kommt der 
hohe Freizeitwert und die sehr gute logistische Anbin-
dung Röttenbachs.

Dr. Michael Nuding im Gespräch

Steckbrief:

Alter: 35 Jahre
Hobbys: Wandern, Rad fahren, 
Schwimmen
Seit wann in Röttenbach: Februar 2020
Lieblingssong: Radiohörer
Lieblingsband: Coldplay 
Lieblingsbuch: Science Fiction
Lieblingswebsite: www.outdooractive.com, 
www.bergfex.de
Lieblingsreiseziel: Kanada, Norwegen

Aufgewachsen in der Kleinstadt Aalen in Baden-Würt-
temberg, hat der junge Zahnmediziner 2011 seine Ap-
probation in Hamburg erhalten. Seine erste Stelle war in 
Haibach, bei Aschaffenburg, wo er den Großteil seiner Vor-
bereitungsassistenzzeit verbracht hat. Dann ging es über 
verschiedene Stationen weiter - z.B. zum Fachzahnarzt 
für Oralchirurgie in Bad Tölz, bis zu seiner Anstellung in 
Rosenheim als allgemein praktizierender Zahnarzt.
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Erste reguläre Sitzung des neuen Gemeinderats

Dr. Nuding ist dabei über Umwege und mit viel Leiden-
schaft und Engagement zur Zahnmedizin gekommen. 
Nach dem Abitur hat er verschiedene Praktika gemacht: 
ein medizinisches Pflegepraktikum im Krankenhaus, 
Praktika im Dentallabor oder im Maschinenbaubereich.
Schließlich führte sein Weg über einen kurzen Abstecher 
der Medizintechnik zur Zahnmedizin und es folgten 5 1/2 
Jahre Studium in Hamburg. Einschließlich seiner Weiter-
bildungszeit waren es dann insgesamt circa 10 Jahre, die 
er in seine Ausbildung investiert hat, um sich seine heuti-
ge herausragende Expertise anzueignen.  Auch wenn Dr. 
Nudings Studium- und Ausbildungszeit manchmal an-
strengend und stressig war, hat er es nicht bereut, diesen 
Weg gegangen zu sein.

Ein typischer Arbeitsalltag fängt für das Praxisteam mit 
der morgendlichen Kontrolle und Vorbereitung der Be-
handlungsräume an. Nach kurzer Teambesprechung 
steht die Patientenbehandlung im Fokus, die sehr indi-
viduell ist. Die Behandlungen umfassen präventive, kon-
servative (Zahnerhalt) oder prothetische Maßnahmen 
(Zahnersatz) bis hin zur zahnärztlichen Chirurgie / Im-
plantologie. Schmerzpatienten oder Kinder brauchen be-
sondere Aufmerksamkeit.
Zwischendurch sind Verwaltungsaufgaben zu erledigen: 
Gespräche mit Kollegen / Kolleginnen, Dentallaboren 
oder Dentaldepots (Reparaturen, Materialbestellungen) 
oder es sind mit Versicherungen spezielle Fragen zu klä-
ren. Es folgt die Nachbereitung der Arbeitsplätze, der Be-
handlungszimmer und die Dokumentation.

Dr. Nuding liebt an seinem Beruf besonders die Vielfäl-
tigkeit in dem relativ kleinen aber spezialisierten Fach-
bereich. Die Kombination von handwerklicher Feinarbeit 
und dem breiten Behandlungsspektrum gefällt ihm dabei 
besonders. 
Die Frage, ob er jungen Menschen den Beruf Zahnarzt 
empfehlen würde, beantwortet er mit dem Tipp, sich 
bei Interesse an einem medizinischen Beruf, erst ein-
mal auszuprobieren.  Erfahrungen über Praktika in der 
(Zahn-)Arztpraxis, in Dentallaboren oder in anderen me-
dizinischen Fachbereichen zu sammeln und sich dann 
für eine Fachrichtung zu entscheiden. Ansonsten kann 
er diesen Beruf ohne Einschränkung weiterempfehlen, 
wenn man sich gut auf Neues einstellen kann und den 
Umgang mit Menschen liebt. Das wichtigste ist immer, 
dass der Patient im Mittelpunkt steht. Damit am Ende des 
Tages sowohl die Patienten als auch das Praxisteam mit 
dem gemeinsam erreichten Ergebnis zufrieden sind.
Text und Fotos: Kathleen Paul

  Auf einen Blick
Allgemeine Zahnheilkunde 
& Oralchirurgie 
Dr. Michael Nuding
Rathausplatz 5
91187 Röttenbach
Tel.: 09172-2010

Nach der im Februar und März erfolgten Ausschreibung 
der Tiefbau-, Kabelzug- und Kabelmontagearbeiten inkl. 
Materialbeschaffung schlug die Verwaltung dem Ge-
meinderat vor, der Firma Walter Bau GmbH & Co. KG. den 
Zuschlag für die Errichtung des geförderten Breitband-
netzes (Los 1) und für den eigenwirtschaftlichen Teil (Los 
2) in einer Höhe von insgesamt 2,75 Mio Euro zu erteilen. 
Dies unter dem Vorbehalt, dass ein positiver Bescheid 
über die abschließende Höhe der Förderzuwendungen 
von Seiten des Staates vorliegt. 

In der Diskussion der Beschlussvorlage wurde von Seiten 
der SPD nachgefragt, ob sich der bei dem Wettbewerb un-
terlegene Bieter wegen angeblich unkorrekter Ausschrei-
bung benachteiligt fühle und angedroht haben soll, die 
Gemeinde dafür rechtlich zu belangen. Thomas Schnei-
der berichtete, dass die Gemeinde korrekt gehandelt habe 
und sich dies sowohl von Seiten der Behörde als auch des 
von ihr betrauten Anwalts habe bestätigen lassen. Tho-
mas Sonnauer (SPD) gab sich damit nicht zufrieden. Gäbe 
es denn im Falle, dass hier doch ein Fehler vorläge, eine 
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Handlungsalternative für die Gemeinde, um eventuelle 
Schadensersatzforderungen zu vermeiden? Schneider 
beharrte auf seiner Einschätzung, dass der Fehler von der 
zweiten Bieterfirma begangen wurde, die sich nur unzu-
reichend über die Ausschreibungsunterlagen informiert 
habe. Würde man nochmal neu ausschreiben, ergäbe sich 
eine Bauverzögerung um sechs Monate. Das wollte natür-
lich niemand.  

Doch die Diskussion dauerte an. Wegen der anstehenden 
Haushaltsnotlage infolge der Corona-Epidemie wurden 
Bedenken zur Finanzierung des bei der Gemeinde ver-
bleibenden Kostenanteils in Höhe von ca. 900.000 Euro 
laut. Thomas Schneider unterrichte die Räte darüber, dass 
die Baumaßnahmen erst im Juli 2020 beginnen und sich 
bis Ende 2021 hinziehen würden. In 2020 würde nur ein 
Drittel der Kosten fällig werden, der Rest dann bis Ende 
2021. So würde mit den Arbeiten im Westring, wo der Lö-
wenanteil der Kosten anfalle, erst 2021 begonnen werden. 

Zunächst würden die Gebiete Weißenburger Straße, Ro-
ther Straße, Deutschherrenstraße, Hirtenbuck, Heidecker 
Straße sowie Unter- und Oberbreitenlohe, wo die Versor-
gung momentan besonders prekär sei, in Angriff genom-
men werden. Man einigte sich darauf, dieses abschnitts-
weise Vorgehen und die damit verbundene Möglichkeit, 
die Finanzbelastung soweit wie möglich zeitlich zu stre-
cken, in die Beschlussvorlage mit aufzunehmen. 

Schneider verwies auch nochmals darauf, dass nur die 
Bauarbeiten gefördert werden, die bis zum Grundstück 
der Anwohner reichen. Dieser Anschluss bis direkt vors 
Haus würde die Bewohner nichts kosten. Es verblieben 
ihnen als Eigenanteil nur geringe Mittel, die man z.B. für 
die Gehwegöffnung und den Hausanschluss selbst auf-
bringen müsse. In der Weißenburger und Rother Straße 
haben sich auf Befragung durch die Gemeinde fast alle 
Hauseigentümer für einen solchen hausnahen Anschluss 
ausgesprochen. Christian Riedl nutzte die Anwesenheit 
der Presse, dafür zu werben, dass sich doch möglichst je-
der Haushalt für einen Anschluss entscheiden solle.

Thomas Schneider wurde nicht müde, zu betonen, dass 
die Gemeinde Röttenbach bereits bisher bei der Breit-
bandversorgung gut aufgestellt sei, und dass man mit 
dem aus eigenen Mitteln verlegten Netz an Leerrohren 
für einen nicht unbeträchtlichen Mittelrückfluss gesorgt 
habe. So müsse z.B. Inexio für die Nutzung der gemeinde-
eigenen Leerrohre Pachtgebühren an die Gemeinde zah-
len. Er plädierte abschließend dafür, jetzt den Ausbau der 
Breitbandversorgung in die Wege zu leiten und nicht zwei 
oder gar drei Jahre damit zu warten. 

Unter der Vorgabe, dass man jetzt mit den unterversorg-
ten Gebieten anfange und den Westring aufschiebe, und 
unter der Voraussetzung, dass die von den Baumaßnah-
men betroffenen Eigentümer dem Vorhaben grundsätz-
lich zustimmen, beschloss der Gemeinderat einstimmig, 
der Fa. Walter den Zuschlag zu erteilen. 

In einem weiteren Tagesordnungspunkt verständigte sich 
der Gemeinderat darauf, den Ausschuss für Umwelt, Nach-
haltigkeit und Naherholung mit der Erstellung einer Ana-
lyse des Radwegenetzes zu beauftragen. Vor allem von 
Seiten der CSU, die dazu einen Antrag eingereicht hatte, 
wurde bemängelt, dass man sich bei der Erschließung 
der Region mit Fahrradwegen von Seiten des Landkreises  

Thomas Schneider mit einem der von der Gemeinde in Ei-
genregie verlegten Leerrohre. Im Bild mit einem Vertreter 
der Firma Inexio (2016).

benachteiligt fühle. Röttenbach sei, so Michael Kausch-
ka und Michael Gerstner, von den Nachbargemeinden 
Georgensgmünd und Pleinfeld so gut wie abgeschnitten. 
Thomas Schneider meinte dazu, das Problem sei nicht 
neu, und zudem würde es sich bei der Straße nach Geor-
gensgmünd nicht um eine Kreisstraße, sondern um eine 
Staatsstraße handeln. Doch auch er plädiere für eine Be-
standsaufnahme und eine entsprechende Kostenschät-
zung, um das bestehende Radwegenetz Stück für Stück 
weiter auszubauen. Franz-Josef-Mühling (FW) verwies 
darauf, man solle auch die Anbindung an die überörtli-
chen Radwanderwege im Auge behalten. Heike Günther 
(FW) schlug vor, man möge sich darüber informieren, ob 
es für eventuelle Fördermöglichkeiten beim Ausbau der 
Radwege zeitliche Befristungen gebe. 
Text und Fotos: Johann Schrenk

egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e



8

Aus dem Rathaus

Erika Kauschka (CSU) brachte ins Spiel, man könne an 
der einen oder anderen Strecke die Fahrbahn erweitern, 
und wo dies nicht möglich sei, eine durchgezogene wei-
ße Linie zur Abgrenzung des Fahrradwegs auf die Straße 
markieren. Es fehlt auch, so die einhellige Meinung im 
Ausschuss, an einer nutzerfreundlichen Beschilderung 
– unabhängig davon, dass die Strecke von Mühlstetten 
bis zum Röttenbacher Sportplatz Teilstück bedeutender, 
durchweg gut markierter Hauptradwanderwege sei. So 
verläuft durch das Gemeindegebiet von Röttenbach der 
„Fränkische Seenlandweg“ (FS), der Radweg „Thalach-
tal-Brombachsee“ (T-B) und die „Sandachse“ (S), um nur 
einige der überregionalen Radwanderrouten zu nennen. 
Diskutiert wurden auch die Fahradwegeanbindung der 
beiden Ortsteile Ober- und Unterbreitenlohe zum Brom-
bachsee (über Stirn) und die Strecke von Röttenbach über 
Niedermauk nach Georgensgmünd, wo es einige Fach-
geschäfte und Dienstleister gibt, die von der heimischen 
Bevölkerung auch mit dem Fahrrad erreichbar sein soll-
ten. 

Hier und auch bei der Verbindung von Mühlstetten nach 
Georgensgmünd stellt sich die Grundfrage nach der Ein-
bindung oder Umgehung der beiden Eisenbahntunnels 
auf Gemeindegebiet, die für die Radfahrer ein nicht zu 
unterschätzendes Hindernis darstellen. Es gäbe, so die 
Meinung im Ausschuss, sicher noch etliche Radwegever-
bindungen, die diskutierenswert seien, wie z:B. die Ver-
bindungen nach Altenheideck, nach Obermauk und auch 
nach Pleinfeld. Doch man sollte zu diesem Zeitpunkt 
Prioritäten setzen und sich zunächst auf die Strecken 
zwischen Obermauk, Untermauk und dem Planetenweg 
(1), die Achse vom Bahnhof zum Rathaus (2) und die bei-
den Anbindungen von Mühlstetten bzw. von Röttenbach 
nach Georgensgmünd (3) konzentrieren. Dabei gehe es 
darum, so Riedl (CSU), die noch bestehenden „Lücken zu 
füllen“. 

Für bestimmte Arbeiten sei es sicher notwendig, ein In-
genieurbüro hinzuzuziehen. Darüber hinaus empiehlt es 
sich, den bestehenden Ortsplan, der wegen der Neubau-
gebiete aktualisiert werden müsse, um die Radwege zu 
erweitern, und eine gesonderte Radwegekarte für das Ge-
meindegebiet von Röttenbach anfertigen zu lassen. Da-
für könne der Ausschuss die vorbereitenden Arbeiten in 
absehbarer Zeit in Angriff nehmen. 

Es sollten auch alle bestehenden Mängel, Hindernisse 
und Beschwerlichkeiten erfasst werden, mit denen die 
Radler hadern, um sie bei der Planung berücksichtigen 
zu können. So könne man ein „Gesamtkonzept“ (Günther, 
FW) erstellen, das auch für die kommenden Generatio-
nen Bestand habe.

Text und Foto: J. Schrenk

Bericht vom Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Naherholung

Die erste Sitzung des neu gebildeten „Ausschusses für Um-
welt, Nachhaltigkeit und Naherholung“ leitete Zweiter Bür-
germeister Christian Riedl. Wichtigster Tagesordnungs-
punkt war das neue Rad- und Radwanderwegekonzept, 
für das in dieser Sitzung eine erste Bestandserhebung, 
eine Bedarfsanalyse und die Festlegung weiterer Schritte 
erfolgen sollten. 

Grundlage für die Diskussion war eine Beschlussvorlage 
der CSU-Fraktion vom Mai 2020, die vom Gemeinderat 
an den Ausschuss weiterverwiesen wurde. Danach sollte 
die Zielsetzung darin bestehen, „den Ausbau der Radwege 
zwiswchen den Ortsteilen, den Anschluss an die umlie-
genden Gemeinden und das Naherholungsgebiet ‚Brom-
bachsee‘ zu verbessern.“ 

Zum einen geht es um neue örtliche Radwege, wie z.B. die 
geplante Verbindung vom Sportplatz Mühlstetten nach 
Unterbreitenlohe. Für diesen ersten Abschnitt und für die 
Verlängerung der Strecke bis zum „Planetenweg“, der auf 
einer Etappe von sieben Kilometern von Georgensgmünd 
nach Spalt verläuft und auch als Radweg genutzt wird, 
liegen die Pläne bereits in der Schublade. Christian Riedl 
(CSU) hatte die Sitzung bestens vorbereitet und entspre-
chendes Kartenmaterial für die Ausschussmitglieder auf 
den Tisch gelegt. 

Zum anderen geht es für die Röttenbacher Bevölkerung 
darum, so Eduard Schielein (SPD), innerhalb des Ortes die 
für das Alltagsleben markanten Punkte (Rathaus, Dorf-
laden, Bahnhof etc.) bequem mit dem Fahrrad erreichen 
zu können. Hierbei spiele auch die Anbindung der neuen 
Wohngebiete, wie z.B. „Am Obstgarten“, eine bedeutende 
Rolle, betonte Heike Günther (FW). Intensiv wurde darü-
ber diskutiert, wie man die Gestaltung des Radwegs zwi-
schen Rathaus und Mühlstetten verbessern könne. Der 
aktuelle Verlauf ist unzufriedenstellend, da der Radweg 
die Straßenseite wechselt, und oft nicht erkenntlich ist, 
wo er beginnt und wo er endet. 
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Anzeigen

Wie auf diesem Ausschnitt der Freizeitkarte Fränkisches 
Seenland gut zu erkennen ist, liegt die Gemeinde Röttenbach 
eingebunden in ein Netz an Rad- und Wanderwegen, darunter 
die Hauptradwanderwege  „Fränkischer Seenlandweg“ (FS, 
Ornbau-Allersberg, 64 km) und „Thalachtal-Brombachsee“ 
(T-B,, Thalmässing-Enderndorf, 35 km). Radwege sind auf der 
Karte grün, Wanderwege rot markiert. 

*

*Die Karte Nr. 5 „Fränkisches Seenland“ wurde 2009 in einer Zusam-
menarbeit des Appelt-Verlages aus Gundelshalm bei Bamberg mit 
dem Schrenk-Verlag erstellt. Auf der Rückseite sind alle Wander- 
und Radwege detailliert dokumentiert sowie zahlreiche Sehens-
würdigkeiten der Region vorgestellt.  (Kartographie: Appelt, Texte 
und Fotos: Konrad Appelt und Johann Schrenk). Die Karte ist im 

Handel und im Schrenk-Verlag für € 6,90 erhältlich.

Schrenk-Verlag, 91187 Röttenbach; schrenk@buchfranken.de
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Aus dem Rathaus

Das Ehepaar Johanna und Ernst Walter feierte „Eiser-
ne Hochzeit“. Im Mai vor 65 Jahren heiratete das Paar in 
Spalt. Die Hochzeitsfeier fand in Unterbreitenlohe statt. 
Zur Familie gehören zwei Enkelkinder und zwei Urenkel. 
Die Gartenarbeit ist Ihr größtes Hobby. 

Aufgrund der Corona-Zeiten fand im Mai nur eine kleine 
Feier im engsten Familienkreis statt. 

Trotzdem freute sich das Jubelpaar über unzählige Glück-
wünsche und Geschenke. Zu den Gratulanten gehörten 
der Landrat, der Bürgermeister Thomas Schneider sowie 
Verwandte und Nachbarn. 

Am 02.06.2020 feierte Hildegard Zillich in Niedermauk 
ihren 85. Geburtstag. Die Jubilarin wurde 1935 in Krum-
mau a. d. Moldau im Böhmerwald geboren. 1946 wurde sie 
mit ihren Eltern und den jüngeren Geschwistern vom Su-
detenland vertrieben und nach Mittenwald ausgewiesen. 

Seit 1963 ist Niedermauk das neues Zuhause der Jubila-
rin. Dort lebt sie mit ihrem Mann Erich. Ihren Geburtstag 
musste Hildegard Zillich in einer Klinik verbringen, umso 
mehr freute Sie sich einige Tage später über die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke. Auch der 1. Bürgermeister, 
Thomas Schneider, überbrachte im Namen der Gemeinde 
Röttenbach die besten Glück- und Segenswünsche. 

Eiserne Hochzeit Die Jubilarin

Nachruf

Tiefbetroffen nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Ulrich Reichert

Ulrich Reichert war von 2002 bis 2008 bei der Gemeinde Röttenbach tätig. 
Sein freundliches Wesen und seine Hilfsbereitschaft werden wir vermissen. 

Immer hatte er einen freundlichen Spruch und einen Scherz parat. Daneben hat er 
sich in vielen anderen Bereichen für das Allgemeinwohl engagiert und überall 

dort geholfen, wo  seine Unterstützung gefragt war. Verlässlichkeit und Freude an der 
Begegnung mit anderen Menschen waren wichtige Merkmale seiner Persönlichkeit. 

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Ehefrau Walburga, 
seinen Kindern und deren Familien.

Für die Gemeinde Röttenbach

Thomas Schneider
1. Bürgermeister
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Begegnungen

Liebe Leser*innen des Bürgerbriefs!

Es gibt in Röttenbach immer wieder Begegnungen, die es 
Wert sind, im Bild festgehalten zu werden. Auch wenn die-
ser Schnappschuss vom Brotbackfest bereits vier Jahre alt 
ist, so erinnert er uns doch daran, dass wir auf so ein gemüt-
liches Zusammentreffen in diesem Jahr – coronabedingt 
– verzichten müssen. Aber wir hoffen doch sehr, dass ein 
herzhaft belegtes Bauernbrot im kommenden Jahr wieder 
Heimische und Gäste von außerhalb zur Anhöhe oberhalb 
der Schwäbischen Rezat locken wird. Foto: Johann Schrenk

„Dreister Diebstahl“

Unbekannte Täter verschafften sich am Hochbehälter 
in Stirn unbemerkt Zutritt zum Gelände. Sie schnitten 
auf der rückwärtigen Seite ein Zaunelement heraus und 
montierten in der Folge das Kupferdach des Hochbehäl-
ters ab.

Zum Abtransport müssen die Diebe einen LKW oder An-
hänger benutzt haben. Die Bevölkerung wird darum ge-
beten, achtsam Ihre Besitzverhältnisse zu betrachten, 
nicht dass noch mehr Diebstähle gleicher Art in Zukunft 
in Röttenbach oder seinen Ortsteilen vorkommen. 

Sollten Bewohner etwas vom Abtransport des Kupfer-
dachs mitbekommen haben, melden Sie sich bitte beim 
Wasser- und Abwasserzweckverband Rezattal (Hr. Bi-
müller, Fr. Srock, Hr. Riedl) im Rathaus Röttenbach. 

 
 
 

 
 WANN: Dienstag, 21. Juli 2020 
 19:00 Uhr 
 
 WO: Kneipp-Becken 
 Im Röttenbachgrund, 91187 Röttenbach 
 
 THEMA: Gemeinsamer Spaziergang: 
  Austausch und Müllsammeln 
 
 
 

Bei einem Spaziergang an der frischen Luft wollen wir uns zu 
den Themen nachhaltiges Einkaufen und Plastikvermeidung 
austauschen (unter Einhaltung der gültigen Hygiene- und 
Abstandsregeln). Bei der Gelegenheit können wir auch ein 
bisschen Müll aufsammeln. Bitte einen Beutel mitbringen … 
 
Alle Bürger*innen sind herzlich eingeladen! 
 
www.umweltstammtisch-roettenbach.de 
E-Mail: info@umweltstammtisch-roettenbach.de 

Wasserentnahme aus dem Hydranten

Eine Wasserentnahme aus dem Hydranten z.B. zur Be-
wässerung, Auffüllung einer Zisterne oder zur Poolbe-
füllung ist ohne Absprache und Genehmigung mit dem 
Wasser- und Abwasserzweckverband Rezattal nicht ge-
stattet und strafbar.

Für die genehmigte Entnahme des Wassers aus dem 
Hydranten wird ein Standrohr mit Wasseruhr gestellt, 
dieses kostet eine Miete von 50 €. Hinzu kommt noch 
die Arbeit unseres Mitarbeiters, pro angefangene Stunde 
jeweils 30 € zzgl. 7 % MWSt sowie die jeweils aktuellen 
Wasser-Gebühren von z.Zt. 1,65 € zzgl. 7 % MWSt pro m³ 
entnommenen Wassers. 

Sollte sich der Hydrant nicht unmittelbar neben dem 
Grundstück befinden, sondern evtl. auch noch auf der 
anderen Straßenseite, muss die Sicherheit des Verkehrs 
gewährleistet werden, d.h. es wird eine Schlauchbrücke 
über die Wasserschläuche benötigt. Diese muss ggf. bei 
der örtlichen Feuerwehr besorgt werden. Gleichzeitig ist 
bei einer evtl. durch die Wasserentnahme zu erwarten-
den Behinderung des Straßenverkehrs eine verkehrs-
rechtliche Anordnung bei der Gemeinde zu beantragen. 

Wasser- und Abwasser-
Zweckverband Rezattal

Suche 1-2 Zimmer-Wohnung 
ab Sept.in Röttenbach, Tel.: 0176-676106
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Aus der Gemeinde

Bei unserem Sommerferienprogramm wird natürlich 
auch in diesem besonderen Jahr einiges geboten! 

Der Spielbus (s. Bild oben und unten) wird kommen, wir 
werden wandern, spielen, zaubern, basteln, schießen, 
programmieren, skiken, schnitzen, Selbstbehauptung 
lernen… Neben dem Kreisjugendring nehmen auch wie-
der der TSV Röttenbach, der Schützenverein, das BRK, die 
Gemeindebücherei, der AK Spielplatz und die Sparkasse 
mit Aktionen am Ferienprogramm teil. 

Also nutzt die Ferientage richtig aus und meldet euch ab 
dem 01.07 unter https://roettenbach.feripro.de an! 

Auch über den Ferienpass werden wieder viele Veran-
staltungen im Landkreis und der Umgebung stattfinden. 
Holen Sie sich doch einen Ferienpass im Bürgerbüro oder 
der Sparkasse ab! 

Kontakt: 
Theresa Stanka 
Sozialarbeiterin B.A.

Familienzentrum
Gemeinde Röttenbach
Rathausplatz 1
91187 Röttenbach
Tel. 09172/691022
Mobil: 0151/46113080
E-Mail: theresa.stanka@roettenbach.de
Website der Gemeinde: www.roettenbach.de
www.facebook.com/FamilienzentrumRoettenbach 

Familienzentrum Röttenbach: Ferienprogramm Sommer 2020

Hallo liebe Eltern, 
hiermit möchte ich mich kurz bei Ihnen vorstellen. 

Mein Name ist Ka-
rina Rotter. Ich bin 
34 Jahre alt, bin 
verheiratet und 
habe zwei Töchter 
im Alter von 7 und 
9 Jahren. Zusam-
men mit meiner 
Familie lebe ich in 
der Marktgemein-
de Thalmässing. 

Nach meiner Aus-
bildung und mehr-
jährigen Arbeit als 
Groß- und Außen-
handelskauffrau war ich in der „Schulbegleitung“ und im 
„offenen Ganztag“ in der Mittelschule einige Jahre tätig. 
Hier konnte ich bereits einige Erfahrung in der Arbeit mit 
Kindern sammeln. 

Seit Mai bin ich nun hier in Röttenbach an der offenen 
Ganztagsschule tätig & freu mich sehr, mit Ihnen und 
Ihren Kindern einen schönen und abwechslungsreichen 
Arbeitsalltag erleben zu dürfen. 

Liebe Grüße
Karina Rotter 
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Aus der Gemeinde

Hier könnte Ihre Gratis-Kleinanzeige
(max. 2 Zeilen) stehen. Melden Sie sich bei uns!

Das Landratsamt informiert

Kirschen – Produkt des Monats Juni/Juli

Sommerzeit ist Kirschenzeit. Jetzt gibt es die aromati-
schen Früchte wieder frisch vom Kirschgarten. Kirschen 
schmecken am besten von Juni bis August und natürlich 
direkt vom Baum. Grund genug, die Kirsche im Juni/Juli 
zum Produkt des Monats zu wählen.

Kirschen sind nicht nur ein besonders leckeres Steinobst, 
sie sind zudem noch sehr gesund. Als wertvoller Vita-
min- und Mineralstoffträger enthalten sie Vitamin B 1, B 
2 und Vitamin C, die Sauerkirschen außerdem noch Vita-
min A, dazu Kalium, Phosphor und Eisen. Mit nur 64 kcal 
bzw. 252 kJ/100 g steht dem Genuss nichts im Wege. 

Knackig sollten die Kirschen aussehen, wenn man sie 
kauft, prall und glänzend. Diese Qualität erhält man vom 
Kirschbauern in der Nachbarschaft, im Hofladen oder 
auf dem Bauernmarkt. Diese Früchte sind wesentlich fri-
scher als vom Discounter und haben durch kurze Trans-
portwege noch keine Vitamine eingebüßt. Die Vorteile 
vom regionalem Einkauf kommen aber nicht nur dem 
Genuss und der Gesundheit zugute, auch die Umwelt wird 
geschont und die heimische Landwirtschaft unterstützt.

Dies gewinnt gerade in der aktuellen Zeit der Corona-Kri-
se noch mehr an Bedeutung. Viele Kunden wissen den 
Wert regionaler Lebensmittel und den unermüdlichen 
Einsatz unserer Direktvermarkter, uns täglich mit gesun-
den und frischen Lebensmittel aus nächster Nähe zu ver-
sorgen, immer mehr zu schätzen.  

Wo man „original regionale“ Süß- und Sauerkirschen und 
weitere Produkte rund um die „Kirsche“ beziehen kann, 
findet man im aktuellen Flyer „Produkt des Monats“ – 
Kirschen. Neben den Adressen der Direkt- vermarkter 
gibt es Informatives zur Kirsche. Natürlich dürfen auch 
passende Rezepte nicht fehlen. Wie immer kommen die-
se Tipps vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten in Roth. 

Die Faltblätter hierzu liegen bei den Ge-meinden, in den 
Filialen der Sparkasse und Raiffeisenbanken sowie  im 
Landratsamt Roth aus. In der Stadt Schwabach gibt es 
die Flyer im Bürgerbüro, in den Schwabacher Filialen der 
Sparkasse und in vielen öffentlichen Einrichtungen. 
Weitere Informationen:

Landkreis Roth 
Wirtschaftsförderung/Lokale Agenda 21 
Tel. 09171 81-1325,

Informationen zu all unseren Ausbildungsberufen 

(Beamtenlaufbahn, duales Studium, Berufe in der 

 

www.landratsamt-roth.de/ausbildung

Bewerbungsschluss ist der 31.08.2020!

LR
G

20
03

2

-

reichen und spannenden 

Ausbildungsberuf mit guten 

Aufstiegsmöglichkeiten? 

– ab 01.09.2021

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE (M/W/D)
IN DER KOMMUNALVERWALTUNG

LANDRATSAMT ROTH

Ansprechpartnerin:
Stefanie Bimüller

DEINE AUSBILDUNG. DEINE ZUKUNFT. DEIN LANDKREIS.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Format 90 x 40 mm

 
€ 24,00   schwarz-weiß

€ 48,00   vierbarbig

Fragen Sie bei uns an: schrenk@nuchfranken.de
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Gemeindebücherei

Liebe Büchereibesucher/-innen! 

Unsere Gemeindebücherei Röttenbach 
hat wieder geöffnet! 

Mit ähnlichen Auflagen wie im Einzelhandel, bitten wir 
Sie, die angegebenen Abstands- und Hygieneregeln zu 
beachten. Selbstverständlich können Sie die gewünsch-
ten Medien telefonisch, per Mail oder in unserem online 
Katalog kostenlos reservieren und persönlich, während 
der gewohnten Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, 
entspannt abholen.

Um die vorgeschriebenen Infektionsschutzregeln ein-
zuhalten, werden die zurückgebrachten Medien immer 
gereinigt und anschließend wieder zur Ausleihe bereit-
gestellt.
Alle Veranstaltungen sind momentan aufgrund der Ein-
schränkungen durch die Corona Pandemie bis auf Weite-
res untersagt.
Bitte nicht übersehen! Ab Ende Juli bis Anfang August 
2020: Kinder- und Jugendbuch-Ausstellung „VON DA 
NACH DORT! - Fortbewegen gestern, heute, übermorgen“

mit einer dazu thematisch passenden Bücherrallye für 
Kinder im Grundschulalter (Abgabeschluss – 30. Septem-
ber 2020). Man findet unter anderem ausführliche Ant-
worten auf viele spannende Fragen:

 
• Gab es früher in Deutschland „Fahrberechtigungs-

ausweise“ für die Fahrradbesitzer?
• Wann begann das sogenannte Eisenbahnzeitalter 

mit der ersten Fahrt des „Adlers“ von Nürnberg nach 
Fürth?

• Und wann war die erste Mondlandung? „Ein kleiner 
Schritt für den Menschen, ein riesiger Sprung für die 
Menschheit“ (Neil Armstrong) …uvm…

Die Ausstellung wurde entwickelt vom Bibliotheksver-
band Mittel- und Oberfranken in Zusammenarbeit mit 
der Landesfachstelle für das Öffentliche Bibliothekswe-
sen, Außenstelle Nürnberg.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherei-Team

Volle Kraft Richtung Herbst!

Die vhs im Landkreis Roth richtet nun den Blick auf den 
Herbst. Nach der Pressemeldung aus dem Bayerischen 
Staatsministerium vom 26. Mai ist nun klar, unter wel-
chen Bedingungen Präsenzunterricht an Volkshoch-
schulen in Bayern wieder möglich ist. Die umfangreichen 
Vorbereitungen dafür laufen auf Hochtouren.

Petra Winterstein, Leiterin der VHS, prüft gerade, wie 
die Hygieneauflagen an allen 16 Außenstellen umgesetzt 
werden können. Wie groß sind die einzelnen Räume? Wie 
können die Abstandsregeln darin eingehalten werden? 
Wie viele Teilnehmende dürfen demnach maximal in 
den Raum? Wie sieht es mit Desinfektionsmaßnahmen 
aus? Und wie mit Bewegungswegen, der Ausschilderung, 
der Ausstattung der sanitären Anlagen etc.? Dies alles 
wird akribisch geprüft und mit dem Gesundheitsamt ab-
gestimmt, bevor die vhs im Landkreis Roth ihre Türen 
wieder öffnet. Für den Schutz ihrer Dozent*innen und 
Teilnehmenden will die VHS den bestmöglichen Sicher-
heitsstandard bieten.

Vieles wird trotzdem anders sein. Eine große Änderung 
ist der Verzicht auf ein gedrucktes Programmheft für das 
Herbst-Winter-Semester, das nur digital erscheinen wird. 
Dies ermöglich eine Flexibilität bis kurz vor dem Veröf-
fentlichen des Programms und auch noch danach. In vie-
len Gemeindeblättern werden Interessierte aber wie ge-
wohnt das Programmangebot ihrer Außenstelle finden. 
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Das Kursangebot wird voraussichtlich auch schmaler 
sein und die Kurse werden mit weniger Teilnehmenden 
stattfinden können.

Bis auf Weiteres laufen die Angebote „vhs.daheim“ wei-
ter, denen sich die vhs im Landkreis Roth angeschlossen 
hat. Am Muttertag wurde der erste eigene Beitrag als Li-
vestream aus der vhs Fürth übertragen. Unsere Lesung: 
„Writers-in-Prison. Erinnerung an die Bücherverbren-
nung im Jahr 1933 -Thalmässing feiert das freie Wort“ 
mit dem Autor Ralf Nestmeyer war dabei sehr erfolgreich. 
Schauen Sie doch auch einmal rein unter www.youtube.
vhs-daheim.de.Auch auf der vus Homepage gibt es im-
mer wieder neue, aktuelle Informationen.Wir freuen uns, 
Sie im Herbst wieder bei uns begrüßen zu dürfen und 
wünschen Ihnen bis dahin alles Gute, besonders Gesund-
heit und Gelassenheit.
Ihre vhs im Landkreis Roth/Außenstelle Röttenbach
Christine Mühling

DANISA-OLIVENÖL
extra nativ

„Wir möchten unsere 
Begeisterung für 
griechisches, extra 
natives Olivenöl gerne 
teilen. Deshalb bieten 
wir Ihnen – demnächst 
auch in Röttenbach 
– die Möglichkeit an, 
bestes, frisches, kalt-

gepresstes, extra natives Olivenöl direkt 
von der Ölmühle zu beziehen.“ Isabella Misikos

Neben unseren Verkaufsstellen in Roßtal, 
Rednitzhembach und Pfaffenhofen eröffnen 

wir demnächst eine neue Dependence: 

DANISA OLIVENÖL
91187 Röttenbach, Borsigstraße 4

Tel. 0151 - 2300 8964
Hier können Sie nach Vereinbarung bereits 

einkaufen oder vorher tel. best. Waren abholen.

Was wir liefern und weitere Infos unter:

www.danisa-olivenoel.de
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Familie & Bildung

Weile begleiten wird, nutzten wir ein kindgerechtes Bil-
derbuch „Corona – Das Virus für Kinder erklärt“ und be-
trachteten es als Bilderbuchkino an der Leinwand. Darin 
wird ihnen kindgerecht erklärt was Corona eigentlich ist 
und worauf man achten muss, ohne den Kindern damit 
Angst oder Unbehagen zu vermitteln. 
Ein weiteres Highlight für die Vorschulkinder war das 
Aussuchen ihrer Schultüten. Auch wenn der Bastelnach-
mittag für die Eltern und Kinder dieses Jahr leider nicht 
so stattfinden kann wie die bisherigen Jahre, so war es 
uns wichtig ihnen wenigstens die Auswahl und das sel-
ber Basteln zu ermöglichen.
Da das Wetter die letzten Wochen sonnig und warm war 
gab es viele Möglichkeiten die Zeit mit den Kindern auch 
draußen zu verbringen. So wurden zum Beispiel grup-
peninterne Ausflüge in den Wald gemacht, Wasser und 
Matschstraßen im Garten aufgebaut und wir stellten sel-
ber Seifenblasen her. Auch wenn es im Garten noch Be-
grenzungen gibt, so war das für die Kinder kein Problem. 
Bei der Auswahl des jeweiligen Bereichs wurden die Kin-
der mit einbezogen und durften mit abstimmen in wel-
chen Gartenbereich sie gerne möchten. Und dann ging es 
los… Da wurde geklettert, gerannt und sich ausgetobt. Mit 
Straßenmalkreide wurden Kunstwerke auf das Pflaster 
kreiert oder auch gemütlich im Sandkasten gebuddelt. 
Und auch für uns war es schön zu hören, wie das Kinder-
lachen wieder unser Gelände füllt.

Wie in der letzten Ausgabe bereits angekündigt haben 
wir auch allerhand in unserer Einrichtung renoviert und 
restauriert. So wie unseren Bauwagen, den wir zu einer 
Kinderwerkstatt umgebaut haben. Unsere Kollegin Sa-
mantha hatte sich diesem Projekt mit vollem Eifer ange-
nommen und so wurde in den letzten Wochen eifrig ge-
malert, gehämmert, gesägt und gebohrt. Als erstes wurde 
der Innenraum von Grund auf neu gestrichen und deko-
rativ gestaltet. Aus alten Paletten entstand eine Werk-
bank (siehe Foto), es wurden Regale angebracht und an 
den Wänden die Umrisse der dazugehörigen Werkzeuge 
an die Wand gemalt. Wir sind schon ganz gespannt wie 
unsere Kinder diese neue Aktionsecke annehmen und 
welche schönen Meisterwerke dort zu Stande kommen.

Ihr Team vom HAUS für KINDER

Haus für Kinder, Röttenbach

Kindergarten St. Martin, 
Mühlstetten

Liebe Leserinnen und Leser,
seit unsere Vorschulkinder wieder im Kindergarten sind, 
haben sie das große Privileg, den Tag in einer eigenen 

Vorschulgruppe verbringen zu dürfen. Wir haben dafür 
den Turnraum in einen Gruppenraum verwandelt und 
dort alles bereit gestellt, was man im Alltag so braucht. 
Uns ermöglicht das, die aktuellen Hygieneregeln gut um-
zusetzen. Unsere Großen können hier ganz individuelle 
Vorschularbeit machen, u. a. Yoga- und kinesiologische 
Übungen. Auf dem Foto sieht man die Kinder bei Über-
kreuz-Übungen, die wichtig für die Verknüpfung der bei-
den Hirnhälften sind.

Euer Team vom Kindergarten St. Martin  

Liebe Leserinnen und Leser

So langsam dürfen wir wieder mehr und mehr Kinder in 
unserem Haus begrüßen und wenn alles gut geht, sind 
Anfang Juli wieder alle Kinder bei uns im HAUS für KIN-
DER. Dies freut nicht nur uns, sondern auch die Kinder 
und Eltern unserer Einrichtung sehr. Zwar kann man 
noch lange nicht von „Normalität“ sprechen, aber zumin-
dest ein bisschen Alltagsstruktur haben wir uns wieder 
zurückerobert. 
In den letzten Wochen durften unsere Vorschulkinder 
wieder starten und haben sich so langsam wieder ein-
gelebt. Man konnte es fast wie mit dem allerersten Kin-
dergartentag vergleichen, da viele Kinder mit gemisch-
ten Gefühlen gestartet sind. Umso mehr freut es uns zu 
sehen, dass sie mittlerweile alle mit großer Freude und 
voller Tatendrang an ihre täglichen Aufgaben heran ge-
hen die sie, durch die „Corona Pause“ bedingt, bisher noch 
nicht vollbringen konnten. So wurden Kalenderblätter ge-
staltet und Corona Experimente mit Pfeffer und Glitzer 
ausprobiert. Da das Thema Corona uns noch eine ganze 
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Vereine & Verbände

Fischereiverein Röttenbach e.V.

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Georgensgmünd-
Röttenbach e.V.
Vorsitzender
Peter Leipold
Am Akazienschlag 3
91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172 / 8739
Mobil 0171 / 2847931

awo-leipold@gmx.de
www.awo-georgensgmünd-de

Aufgrund der aktuellen Situation 

finden im Juli und August

 keine Veranstaltungen statt.

www.awo-georgensgmünd.de

Besuchen Sie 
uns im Internet

Termine Juli:

Aufgrund der Corona-Pan-
demie sind alle Termine 
des Fischereivereins Röt-
tenbach im Juli bis auf 
Weiteres abgesagt.

Das Königsfischen wird, 
wenn möglich, nachgeholt.

Schwarzfischer:

Liebe Mitglieder. Im Mai wurden ja schon des Öfteren 
Schwarzfischer an der Rezat beim Angeln erwischt. Bitte 
haltet in Zukunft weiterhin die Augen offen und sprecht 
eventuell nicht bekannte Fischer an. Für weitere Infor-
mationen über unseren Verein besuchen Sie gerne die 
Homepage unter www.fv-roettenbach.de

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet
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Vereine & Verbände

TSV 66 Mühlstetten e.V. 
      Fußball / Damengymnastik / Step – Aerobic / Line Dance 

 

1.Vorstand   2. Vorstand  Schriftführer  Kassier 
Martin Petrasek   Thomas Nagel  Claudia Schreiber  Michael Hechtel 
0160/95209554   0170/2022614  09172/2557  0160/96504667 
 

Homepage   Breitenloher Str.66  e-Mail 
www.TSV-Mühlstetten.de  91187 Mühlstetten  tsv_muehlstetten@web.de 

  
  

  

Erneute Verschiebung 
neuer Termin 04.09.2020 

Jahreshauptversammlung am 04.09.2020 
Aufgrund der andauernden Corona Pandemie und der damit verbundenen 

Einschränkungen sind wir gezwungen die Jahreshauptversammlung 2020 erneut zu 
verschieben. 

 
Die Jahreshauptversammlung findet um 19.30 Uhr im Sportheim statt.  
Hierzu sind alle Mitglieder des TSV 66 Mühlstetten e.V. recht herzlich 
eingeladen.  
  
TAGESORDNUNG: 

 

1. Begrüßung  

2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 22.03.2019  

3. Bericht des 1. Vorstand  

4. Kassenbericht  

5. Bericht der Sparten  

6. Satzung - Änderung des § 8 

7. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft  

8. Bildung eines Wahlausschusses  

9.  Neuwahl der Vorstandschaft 

10.  Neuwahl der Kassenprüfer 

11.  Wortmeldungen 

 
Anträge für die Jahreshauptversammlung sind dem 1. Vorstand Martin Petrasek 
spätestens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich zuzustellen.  
 
Die geplanten Satzungsänderungen können auf Nachfrage beim 1. Vorstand 
Martin Petrasek oder beim 2. Vorstand Thomas Nagel eingesehen werden. 

TSV 66 Mühlstetten e.V.

 Ortsverband Röttenbach-Mühlstetten 
                                                          Claudia Zintl – 1. Vorsitzende 
 
 
 
 
 

NACHRUF 
 
 Der VdK Ortsverband Röttenbach-Mühlstetten trauert um 
 
 

Herrn Ulrich Reichert 
         * 04.07.1942                              † 28.05.2020 
 
 
          Er trat dem VdK 1993 bei, engagierte sich dann bereits von 1996 bis 2003  
          als Beisitzer in der Vorstandschaft. Im Jahr 2003 übernahm er das Amt als 
          Schriftführer, welches er 11 Jahre lang mit großer Sorgfalt und Leidenschaft 
          gemeistert hat. In den 18 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit für den Ortsverband 
          ließ er es sich nicht nehmen, immer zur Stelle zu sein, wenn er gebraucht wurde 
          sowie auch jedes Jahr als Sammler für die Spendenaktion „Helft Wunden heilen“ 
          unterwegs zu sein. 
          Auch als er sich 2014 nicht mehr zur Wahl stellte, konnten wir aber trotzdem 
          mit seiner tatkräftigen Unterstützung rechnen, die wir auch gerne annahmen.  
 
          Lieber Ulrich, wir werden dich sehr vermissen und dir stets ein  
          ehrendes Gedenken bewahren. 
 
          Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.  
                
    
 

Die Vorstandschaft des 
VdK Ortsverbandes Röttenbach-Mühlstetten 

           
 
 
         Röttenbach, im Juni 2020 
 
 
 
 

VdK Röttenbach-Mühlstetten
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Aus den Kirchen

Homepage: www.evangeo.de
Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728, pfarramt.
georgensgmuend@elkb.de, Bürozeit: Dienstag und Mitt-
woch 8.30 bis 12.30 Uhr und Donnerstag 13:00-17:00
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Telefon (09172) 1728, corne-
lia.meinhard@elkb.de
Pfarrer Martin Kraus, Telefon (09172) 6670940, martin.
kraus@elkb.de
Vikar Sebastian Schultheiß, Telefon (0176) 55000398, se-
bastian.schultheiss@elkb.de
Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97, BIC: BYLADEM1SRS

Gottesdienste unter Coronabedingungen 
Inzwischen haben wir Routine entwickelt: Nach wie vor 
sind Masken und Abstände Pflicht und wir halten uns da-
ran. Aber es klappt gut und wir haben ausreichend Platz. 
Herzliche Einladung also in die Kirchen zum Gottes-
dienst oder im Anschluss bei YouTube die Aufzeichnung 
anzusehen. (Wegen der Maskenpflicht feiern wir im Juli 
wieder um 10 Uhr verkürzte Gottesdienste – das ökume-
nische Gemeindefest 2020 können wir leider nicht feiern).

Familiengottesdienst auf der Wiese
Seit Mitte März mussten alle Veranstaltungen mit Kin-
dern abgesagt werden und auch weiterhin können wir 
keinen „normalen“ Kindergottesdienst feiern, bei dem die 
Kinder mit den Kigo-Mitarbeitern in einen extra Raum 
gehen. Aber wir können nun wieder im Freien einen Fa-
miliengottesdienst feiern. Das heißt, einen Gottesdienst, 
bei dem Kinder und Erwachsene während des Gottes-
dienstes als Familienverband zusammen bleiben und der 
so gestaltet ist, dass er für die Kleinen und die Großen an-
sprechend ist. 

Herzliche Einladung also zu einem fröhlichen Fami-
liengottesdienst am 5. Juli um 10.00 Uhr auf der Wiese 
neben der Kirche in Petersgmünd. Es werden Bierbänke 
aufgestellt – Familien bitten wir eine eigene Picknickde-
cke mitzubringen. Wir singen Kindergottesdienstlieder 
und Lieder aus dem G plus Gottesdienst – begleitet vom G 
plus Musikteam. Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche in Petersgmünd statt. 

Auch für den Familiengottesdienst gelten natürlich 
Hygienemaßnahmen: Der Abstand von 1,5 Metern zwi-
schen Personen unterschiedlicher Hausstände ist immer 
einzuhalten. Masken sind im Freien nicht mehr ver-
pflichtend, werden aber empfohlen. Es dürfen maximal 
100 Personen an dem Gottesdienst teilnehmen – das 
heißt, sollten mehr Personen kommen, feiern wir den Got-
tesdienst um 10:45 Uhr noch einmal. (Für eine bessere Pla-
nung würde es uns helfen, wenn Sie vorab eine kurze Mail 
schreiben an martin.kraus@elkb.de, in der Sie angeben 
mit wie vielen Personen Sie kommen – Kinder inklusive).

Das Evang.-Luth. Pfarramt 
Georgensgmünd informiert

Nachholtermine Konfirmation
Die Konfirmationen im April mussten abgesagt werden. 
Wir haben uns entschieden diese am 4./ 11./ 18. Juli 2020 
nachzuholen. Dies ist natürlich nur unter Einschränkun-
gen möglich (Begrenzung der Gästezahl, Sitzen mit Ab-
stand,…). Deshalb haben wir die Gruppe von 31 Konfis auf 
drei Samstage aufgeteilt, an denen jeweils zwei Konfir-
mationen hintereinander stattfinden. (Leider können nur 
von den Konfis eingeladene Gäste teilnehmen.) 

Wir wünschen unseren Konfis, dass Sie trotz allem mit 
dieser Lösung einen guten und schönen Abschluss ihrer 
Konfizeit erleben und freuen uns auf festliche Gottes-
dienste mit ihnen.

Aus Röttenbach/ Mühlstetten werden konfirmiert: 
Anne Zehner, Jonas Lang, Anne Schorsack, Leon Kusen-
ko, Yanneck-Luca Weller, Maxim Kreizer, Barnabas Balint, 
Philipp Conrad, Robin Müller 

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag 05.07. 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst, Wiese Petersgmünd (Pfr. Kraus)
Sonntag 12.07. 10.00 Uhr 
Gottesdienst, St. Georg (Vikar Schultheiß)
Sonntag 12.07. 10.45 Uhr 
Gottesdienst, Mühlstetten (Vikar Schultheiß)
Sonntag 19.07. 10.00 Uhr 
Gottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus)
Sonntag 26.07. 10.00 Uhr 
Gottesdienst, St. Peter (Pfrin. Meinhard)
Sonntag 02.08. 10.00 Uhr 
Gottesdienst, St. Georg (Pfrin. Meinhard)
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Katholische Pfarrgemeinden

Gottesdienste

Mittwoch 01.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 02.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtge-
legenheit; Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Freitag 03.07. Ggd 15:00 Uhr Anbetung bis 19:00 Uhr, 
währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgelegenheit
Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe
Samstag 04.07. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz; Ggd 19:00 Uhr 
Vorabendmesse; Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse - in Ge-
denken des Patroziniums St. Ulrich. Kollekte für die Auf-
gaben des Heiligen Vaters
Sonntag 05.07. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe; Ggd 09:30 Uhr Hl. 
Messe; Rö 09:30 Uhr Hl. Messe; Rö 11:00 Uhr Hl. Messe
Montag 06.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Dienstag 07.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz; 
Ggd 19:00 Uhr Hochamt
Mittwoch 08.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 09.07. Ggd 15:30 Uhr Hl. Messe im AWO-Heim
Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Freitag 10.07. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz
Mü 19:00 Uhr Hl. Messe
Samstag 11.07. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz
Ggd 19:00 Uhr Vorabendmesse
Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 12.07. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe, Kinderkirche ent-
fällt; Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe; Rö 09:30 Uhr Hl. Messe
Rö 11:00 Uhr Hl. Messe
Montag 13.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Dienstag 14.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz; 
Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 15.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 16.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtge-
legenheit; Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Freitag 17.07. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz
Mü 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Samstag 18.07. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz; Ggd 19:00 Uhr 
Vorabendmesse; Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 19.07. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe; Ggd 09:30 Uhr Hl. 
Messe; Rö 09:30 Uhr Hl. Messe; Rö 11:00 Uhr Hl. Messe
Montag 20.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Dienstag 21.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz
Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 22.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 23.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtge-
legenheit; Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung

Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Freitag 24.07. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz
Mü 19:00 Uhr Hl. Messe
Samstag 25.07. – ab heute Ferienordung
Rö 18:00 Uhr Rosenkranz; Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 26.07. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe
Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe
Montag 27.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Dienstag 28.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz
Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 29.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 30.07. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtge-
legenheit; Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Freitag 31.07. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz;
Mü 19:00 Uhr Hl. Messe

Willibaldswoche 04. - 11.07. „Gesandt für den Frieden“ 
Wallfahrten, Gottesdienste und Begegnung sind aufgrund 
der Coronakrise diesmal nicht möglich. 
Das „Ersatzprogramm“ beginnt am Sonntag, 05.07., mit ei-
nem Pontifikalamt in der Eichstätter Schutzengelkirche. 
Der Gottesdienst mit Bischof Gregor Maria Hanke und der 
erlaubten Teilnehmerzahl wird live im Fernsehen und 
Internet übertragen.
Weitere Infos: Bischöfliches Ordinariat Eichstätt, Tel. 
08421 50601, E-Mail: willibaldswoche@bistum-eichstaett.
de sowie unter www.willibaldswoche.de. 

WmJ „We meet Jesus“ - Infos unter www.jugendstelle-
schwabach.de/veranstaltungen/wmj-we-meet-jesus/ 
-Sonntag, 05.07. 18:00 Uhr
Gottesdienst Plus in der kath. Kirche Thalmässing - Infos 
unter www.dekanat-roth-schwabach.de/gottesdienste/
besondere-gottesdienste/ - Sonntag, 05.07. 19:00 Uhr

Dekanatsjugendgottesdienst mit Aufnahme der neuen 
Jugendleiter*innen in Eckersmühlen - Infos unter www.
jugendstelle-schwabach.de/veranstaltungen/
jugendgottesdienst/ - Sonntag, 19.07. 19:00 Uhr

Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle - Infos unter www.
bruder-klaus-am-tiefenbach.de - Sonntag, 26.07. 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 

- zurzeit nur telefonisch und per E-Mail zu erreichen (kein 
Parteiver-kehr!)

Dienstag und Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Tel 09172 663300   Fax 09172 700564
E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de
Web: www.kathgeo.de

Pfarrer: Dekan Matthäus Ottenwälder
Kaplan: Kilian Schmidt 
Diakon: Robert Ullinger
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Segen über die Messbesucher und die ganze Gemeinde

Wenngleich die Corona-Pandemie auch die Form des 
Fronleichnamfestes schmälerte, da sie die traditionelle 
Prozession durch den Ort zu den immer eindrucksvoll 
geschmückten vier Altären verhinderte, wurde der Fest-
gottesdienst in Röttenbachs Pfarrkirche  doch zu einem 
gebührend ehrfurchtsvollen Lobpreis der Eucharistie.

Für die Stufen zum Altar hatte Verena Schmidpeter mit 
viel Kunstsinn einen farbenprächtigen Blumenteppich 
gestaltet, der mit den Symbolen Brot und Weintrauben 
auf das Wandlungsgeschehen in Christi Leib und Blut 
während der Messe verwies. 

Kaplan Kilian Schmidts Predigtworte zeichneten 
die unfassbare Kostbarkeit dieses in der Messe „SICH-
SELBST-DEN-MENSCHEN-SCHENKEN-CHRISTI“ und er 
mahnte mit dem ernsten Zitat eines Paulusbriefes, doch 
bei der Kommunion mit durch die Beichte von Schuld be-
freitem, würdigem Herzen zum Tisch des Herrn zu ge-
hen.

Zum Schluss der Messe – zugleich mit ein Höhepunkt 

der Fronleichnamsfeier – segnete Kaplan Kilian Schmidt 
die Messbesucher mit Christus in der Monstranz und ver-
ließ dann die Kirche, um im Freien den Segen des DREI-
FALTIGEN GOTTES für die ganze Gemeinde zu erflehen.. 
Text und Foto: Alois Osiander

Pfingstliche Feuerzungen über dem Altar

Trotz Corona und der dadurch nötigen Sicherheitsmaß-
nahmen wurde der Festgottesdienst in  Röttenbachs 
Pfarrkirche zu einem besonderen Erlebnis. Über dem Al-
tar „schwebten Feuerzungen“, die eindrucksvoll das bibli-

sche Pfingstgeschehen um die mit Maria versammelten 
Apostel nachspüren ließen.

Kaplan Kilian Schmidt ermutigte zu einem dank der Ga-
ben des heiligen Geistes lebendigen Christsein. Unter an-
derem verwies er auf die mutige Kraft, die den Jüngern 
Christi durch den Heiligen Geist geschenkt wurde – eine 
Kraft, die selbst angesichts des Martyrertodes keine 
Angst aufkommen ließ. Auch heute seien Christen häu-
fig einem Martyrium ausgesetzt – in manchen Ländern 
dem Martyrium der Verfolgung und sogar des Todes und 
bei uns dem Martyrium der Verhöhnung und der Verspot-
tung christlichen Glaubenszeugnisses. Zuversichtlich 
dürfte man dabei auf die Kraft des Heiligen Geistes bau-
en, der mit seinen Segensgnaden auch heute wirkungs-
voll gegenwärtig sei. Text: Alois Osiander

Dieser farbenprächtige Blumenteppich auf den Stufen 
zum Altar wurde von Verena Schmidpeter aus Rötten-
bach gestaltet. 
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BÜRGERBRIEF 
BILDER-
RÄTSEL

Wo hängt diese Uhr?

Wer aus dem Landkreis 
diese Frage in einer Mail an uns

(schrenk@buchfranken.de)
 bis zum 15. Juli beantworten kann 

und als Sieger/in ausgelost wird, 
dem/der überbringen wir einen herrli-

chen Bildband über unsere Region.

(Auflösung im September-Bürgerbrief)

Und hier die Auflösung aus dem letzten 
Bilderrätsel (Juni-Ausgabe): 

Das Bild zeigte die Eingangstür 
zur St.Ulrichskirche 

Sieglinde Strobl aus Röttenbach 
freute sich über den Buchgewinn: 

Schrenk-Verlag
Röttenbach

JETZT ONLINE BUCHEN

Schnelles 
Internet für 
Ihr Zuhause!

INTERNET TVTELEFON

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Markus Herrmann  Fabian Weber  
+49 6831-935-2339 

markus.herrmann@inexio.net
+49 6831-935-2936 

fabian.weber@inexio.net

Jetzt neu:Gewinner/in wird ausgelost!
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www.mory-haustechnik.de

Pleinfeld  Schwabach   
Treuchtlingen
Telefon: 09144 - 92 94 0 
info@mory-haustechnik.de

Ich fühl mich wohl ...

Wir verwandeln Ihr Badezimmer ohne 
Stress in Ihre neue persönliche Wohl-
fühloase. 



... in meinem neuen Traumbad von Mory.

Große Badausstellung in  
Schwabach / Wolkersdorf

Kontaktieren Sie uns einfach:
info@yourhaus-bau.de

Planung und 
Visualisierung
in 3D

www.yourhaus-bau.de

Vielen Dank, dass Sie besonders jetzt unseren 
Online-Shop so zahlreich besuchen und uns die 

Treue halten. www.schlaffreude.com

NEU in Röttenbach! Einmalige Gelegenheit. Profes-
sionelle Schlafplatz-Analyse statt um 180.- JETZT 
um 79.- Euro. 20-jährige Erfahrung! Termin unter 

0151 15171749 ODER 09174-9420.

Mit freundlichen Grüßen, Ihr Team von Schlaffreude
Besuchen Sie unseren Online Shop unter: 

https://www.schlaffreude.com


